
Som merkonzert i n der Kreu zktrche
Der N eue Chor Bünde überzeugt mit Kassik und P op

I Bünde (pt). Nach einer Kost-
probe in der Laurentiuskirche,
lud derNeue Chor Bünde zu sei-
nem ersten großen Konzert in
die Kreuzkirche Ennigloh. Für
den Chor ein Heimspiel, denn
hier ist der wöchentliche Treff-
punkt der Chorgemeinschaft,
montags ab 20 Uhr. Ein interes-
santes Programm war vorberei-
tetworden und das Konzert sehr
gutbesucht.

Der selten zu hörende österrei-
chische Komponist Ernest Frau-
enberger war eine Wiederentde-
ckung wert. Der komponie-
rende Landgeistliche hat mit sei-
ner dreistimmigen Messe ein fur
damalige Verhältnisse konserva-
tives, aber durchaus reizvolles
und abwechslungsreiches Werk
hinterlassen. Das filigrane Strei-
cherensemble, allen voran die
Geiger Friedrich und Ruth Rott,
wurden vom Chor leider oft er-

GroßerAuft rittz D er N eue Chor Bünde üb erzeugte mit einem tollen
Konzertin der KreuzkircheEnnigloh. Foro:rENrA

drückt,wasjedochnichtanman- schen Akustik des Raumes lag.
gelnder Sensibilität der Sänger, Vollbesetzt schwingt der Kir-
sonderr an der problemati- chentaum nicht mit und lässt

die Musiker gnadenlos auf dem
Trockenen sitzen.

Drei Kirchensonaten des jun-
gen Mozarts wurden Frauenber-
ger voran gestellt. Unterhalt-
same Konzertstücke für den hu-
manistisch- antiklerikalen Erzbi
schof Colloredo, dem damit der
Messebesuch vergnüglich gestal-
tet wurde. Eine interessante Ge*
genüberstellung des großen
Meisters mit seinem um 13

fahre jüngeren, unbekannten
Zeitgenossen Frauenberger.

Populär ging es dann weiter,
zuerst mit Instrumental-Arran-
gements aus Jesus Christ Super-
star von Andrew Lloyd Webber.
Felix Fritsche und Adrian Prost
beeindruckten auf Altsaxophon
und Posaune, während die
durchaus kompetenten Beglei-
tung in einem Klangbrei aus der
nicht ganz optimal positionier-
teq Verstärkeranlage wum-

merte. Besonders der perma- $

nent übersteuerte Bass sollte für
den Rest des Abends für leichte
Bekümmerungsorgen. \

Mit der schwungvoll, dyna-
misch vorgetragenen,,Messe
des Friedens" von Reimund
Hess fand der Abend seinen ef-
fektvollen Abschluss. Meike Tie- r

meyer-Schütte hatte Chor und
Band fest im Griff und es wurde
mitviel Freude gemeinsam musi- -

ziert. Ein gelungener Abend mit '

einem Chor der unverkrampft
ein spannendes, unterhaltsames 1

Programm auf die Beine stellen
kann.

Für die Teilnahme am nächs-
ten Projekt, bei dem unter ande-
ren Werke von Bach und Men-
delsohn- Bartholdy auf dem Pro-
gramm stehen, wird man dem
Neuen Chor Bünde, nach die-
sem ersten Konzert, sicher die -
Türen einrennen.


